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Umgang mit Halluzinationen bei KI-

Modellen 
Ein Werkzeug zur sicheren Anwendung generativer KI in der Selbsthilfe 

Eine Arbeitshilfe mit praktischen Beispielen 
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KI-Systeme, die Sprachmodelle nutzen, wie ChatGPT oder 

vergleichbare Tools bieten in der Selbsthilfe viele Chancen: Sie 

helfen bei der Texterstellung, beantworten Fragen oder strukturieren 

Informationen. Gleichzeitig bergen sie auch Risiken, insbesondere 

wenn sogenannte "Halluzinationen" auftreten. Damit sind Aussagen 

gemeint, die plausibel klingen, aber sachlich falsch oder erfunden 

sind. Diese Arbeitshilfe zeigt auf, warum solche Halluzinationen 

entstehen, welche Risiken sie mit sich bringen und wie man ihnen 

begegnen kann. 
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1. Was sind Halluzinationen bei Sprachmodellen? 
 

Halluzinationen entstehen, weil Sprachmodelle keine Fakten 

nachschlagen, sondern anhand von Wahrscheinlichkeiten Texte 

erzeugen. Dabei kann es zu Fehlern kommen, vor allem wenn: 

 ungenaue oder knappe Prompts gestellt werden, 

 der Kontext fehlt, 

 das Modell zu offenen oder spekulativen Themen antworten 

soll. 

Beispiel: 

"Wie viele Sinne hat der Mensch?"  

→ KI-Antwort: "Der Mensch hat fünf Sinne."  

→ Diese Aussage ist veraltet. Heute zählen Forschende bis zu 14 

Sinne. 

2. Risiken für die Selbsthilfe 
 

Falsche Informationen können insbesondere in 

gesundheitsbezogenen oder rechtlich relevanten Kontexten 

erhebliche Auswirkungen haben. Mögliche Risiken sind: 

 Verlust von Vertrauen: Mitglieder oder Ratsuchende zweifeln 

an der Kompetenz der Gruppe. 

 Fehlentscheidungen: z. B. bei der Weitergabe von 

Empfehlungen. 

 Verstärkung von Fehlinformationen: Falschaussagen verbreiten 

sich weiter. 
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3. Strategien zur Vermeidung 

Sorgfältiges Prompting 

 

 Konkrete Fragen stellen: "Welche anerkannten 

Behandlungsformen gibt es für Typ-2-Diabetes?" 

 Rolle definieren: "Du bist ein medizinischer Fachberater für 

chronische Erkrankungen." 

 Kontext geben: "Die Antwort ist für eine Selbsthilfegruppe im 

Bereich X gedacht." 

Kritische Nachprüfung 

 

 Fakten überprüfen: Ergebnisse mit vertrauenswürdigen Quellen 

(z. B. Studien, Fachliteratur) abgleichen. 

 Zweitmeinung einholen: Ergebnisse mit anderen Tools oder 

Personen vergleichen. 

 Inhalte gegenlesen lassen: Besonders bei Gesundheits- oder 

Rechtsthemen ist eine menschliche Kontrolle sinnvoll. 

Feedback geben 

Sprachmodelle lernen aus Korrekturen (sofern interaktiv, also 

innerhalb des selben Chats).  

Beispiel: 

"Diese Information stimmt nicht. Bitte nenne Quellen zu deiner 

Aussage." 
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4. Praxisbeispiele 
 

Beispiel 1: 

Fehlaussage der KI: "Eine Mitgliedschaft in einer Selbsthilfegruppe ist 

steuerlich absetzbar." 

Reaktion: Faktenaussagen immer kritisch behandeln. Prüfung ist 

immer nötig. 

 

Beispiel 2: 

Halluzination in Fachtext: "Die Deutsche Gesellschaft für Selbsthilfe 

empfiehlt X" → Diese Organisation existiert nicht 

Reaktion: Die Quelle dieser Aussage erfragen und die Antwort mit der 

Quellenangabe immer prüfen. 

 

Beispiel 3: 

Kreativer, aber falscher Inhalt: "Die Selbsthilfe wurde 1983 von der 

WHO gegründet." 

Reaktion: Realitätscheck, historische Fakten recherchieren, ggf. Chat 

mit klarer Quellenabfrage wiederholen. 

5. Empfehlungen für Gruppen und 

Organisationen 
 

KI bewusst einsetzen: Bei kreativen Aufgaben hilfreich, bei Faktenlage 

immer sorgfältig prüfen. 



6 
 

Regelwerk erstellen: Wann darf ein KI-Ergebnis weitergegeben 

werden? 

Schulung durchführen: Umgang mit Halluzinationen erklären, z. B. im 

Rahmen von KI-Workshops. 

Eigene Beispiele sammeln: Halluzinationen dokumentieren und im 

Team besprechen. 

KI nicht als "Wahrheitssystem" nutzen: sondern als 

Vorschlagsgenerator mit hohem Prüfbedarf. 

Arbeitshilfe “Effektives Prompting für KI-Modelle” nutzen für bessere 

Ergebnisse 

6. Schlussbemerkung 
 

Halluzinationen sind ein bekanntes Phänomen generativer 

Sprachmodelle. Sie lassen sich nicht vollständig vermeiden, aber gut 

handhaben. Besonders in sensiblen Bereichen wie Gesundheit, 

Beratung oder Aufklärung ist ein bewusster Umgang wichtig. Diese 

Arbeitshilfe soll dafür sensibilisieren und konkrete Handlungsoptionen 

anbieten. So kann KI auch in der Selbsthilfe sicher und sinnvoll 

genutzt werden. 


